
9) Asphaltfläche erneuern
10,0 x 1,5 m

8) Asphaltfläche erneuern
3,5 x 1,5 m Verbreiterung Waldzufahrt

7) Asphaltfläche erneuern
20,0 x 3,0 m

6) Asphaltfläche erneuern
30,0 x 3,0 m
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5,0 x 3,0 m

3) Verbreiterung Kreuzungsbereich
1,50 x 15,0 m beidseitig

2) Asphaltfläche erneuern
20,0 x 3,0 m

1) Asphaltfläche erneuern
40,0 x 3,0 m

5) Verbreiterung Weg
1,50 x 15,0 m
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Vermessung: Ingenieurbüro für Vermessung Lothar Kurtze

Höhenbezug: NHN (DHHN 2016) Lagebezug: RD/83

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und
wirtschaftlichen Erfordernissen

Darstellung der Boden- und Gesteinsarten in den Schichtenprofilen der
Bodenaufschlüsse nach dem Bodengutachten des Baugrundbüros
Prüftechnik Oberlausitz GmbH, Großdubrau, BOGU vom 03.09.2024

Bauwerksdaten
Bauart: Stahlbeton     Spannbeton     Stahl     Verbund
Einwirkung Verkehrslast
Verkehrskategorie DIN EN 1991-2

Einzelstützweiten (   )        (m)

Lichte Weite        (m)
Kleinste Lichte Höhe        (m)

Geamtllänge         (m)
Bauwerksfläche        (m²)

Kreuzungswinkel       (gon)

DIN EN 1991-2 Lastmodell LM 1

2

1.90m

1.00m

32.00

80.00 (Gesamtbreite x Gesamtlänge)

106.725gon

2.20m

Verkehrsart DIN EN 1992-2/NA mittlere Entfernung

Klasse Anpralllast Fahrzeugrückhalte-
systeme DIN EN 1991-2 -

Militärlastenklasse STANAG 50/50 - 100

Gesamtbreite        (m) 2.50m

Baustoffangaben

Bauteil Beton-
stahl

Spann-
stahlBeton Expositionsklassen

Feuchtigkeitsklasse

Entwicklung
der Beton-
festigkeit

Bau-
stahl

Kappen, Gesims Mindestluftporengehalt nach ZTV-ING 3-1, Tab. 3.1.1
max. w/z-Wert 0.50 nach ZTV-ING 3-1

Vorspannung längs / quer

Sauberkeitsschicht X0

Rechteckrahmen

--

- -

--

Fertigteile
r<0.3/0.5_XC4, XD2, XF2, WAC35/45 B500B

C12/15

Bodenaustausch X0 -- --C12/15

Bodenkennwerte / geotechn. Bemessungswerte

kN/m³

γk/ γk´ φk´ δkCk´ ES,k qb,kqs,k

° kN/m² MN/m³ MN/m² MN/m² MN/m²

-

---

Boden-
art σR,k

°

-

     Bezeichnung

1   Auffüllung

2   Geschiebelehm

3   Sand

Sc
hi

ch
t

ST*...TL

18/10

19/9

20/10

27,5

30

0-3

3-10

0-3 -

20-30 ---

-TM...TA) 25 10-20

15-30

30-50

5-25

---

---

---4   Ton

SW,SU...SU*

A 25

-SW,SU...SU* 20/10 30 0-3 30-50 ---5   Sand

20/10

Koordinaten ausgewählter Punkte
Lagebezug: RD/83

Absteckkoordinaten Durchlass

Punkte Rechts, Y Hoch, X

5464876,634 5681131,499

5464876,742 5681132,594

5464876,851 5681133,688BW 3

BW 2

BW 1

M 1:10

1m0.50

M 1:50

5m2.50

M 1:100

10m50

Ansicht Oberstrom o.M.

Ansicht Unterstrom o.M.
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Ausbau nördlich Niedergurig bis Sdier
NK 4752 004 Stat. 1.780 - NK 4752 006 Stat. 0.412
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BP 1 - Böschungspflaster, Wildpflaster
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Erdseite
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Fugenversiegelung

Rundschnur

Doppelkeildichtung

Vermessung: Ingenieurbüro für Vermessung Lothar Kurtze

Höhenbezug: NHN (DHHN 2016) Lagebezug: RD/83

Endgültige Abmessungen nach statischen, konstruktiven und
wirtschaftlichen Erfordernissen

Darstellung der Boden- und Gesteinsarten in den Schichtenprofilen der
Bodenaufschlüsse nach dem Bodengutachten des Baugrundbüros
Prüftechnik Oberlausitz GmbH, Großdubrau, BOGU vom 03.09.2024

Bauwerksdaten
Bauart: Stahlbeton     Spannbeton     Stahl     Verbund
Einwirkung Verkehrslast
Verkehrskategorie DIN EN 1991-2

Einzelstützweiten (   )        (m)

Lichte Weite        (m)
Kleinste Lichte Höhe        (m)

Geamtllänge         (m)
Bauwerksfläche        (m²)

Kreuzungswinkel       (gon)

DIN EN 1991-2 Lastmodell LM 1

2

1.90m

0.80m

25.40

63.50 (Gesamtbreite x Gesamtlänge)

100gon

2.20m

Verkehrsart DIN EN 1992-2/NA mittlere Entfernung

Klasse Anpralllast Fahrzeugrückhalte-
systeme DIN EN 1991-2 -

Militärlastenklasse STANAG 50/50 - 100

Gesamtbreite        (m) 2.50m

Baustoffangaben

Bauteil Beton-
stahl

Spann-
stahlBeton Expositionsklassen

Feuchtigkeitsklasse

Entwicklung
der Beton-
festigkeit

Bau-
stahl

Kappen, Gesims Mindestluftporengehalt nach ZTV-ING 3-1, Tab. 3.1.1
max. w/z-Wert 0.50 nach ZTV-ING 3-1

Vorspannung längs / quer

Sauberkeitsschicht X0

Rechteckrahmen

--

- -

--

Fertigteile
r<0.3/0.5_XC4, XD2, XF2, WAC35/45 B500B

C12/15

Bodenaustausch X0 -- --C12/15

Bodenkennwerte / geotechn. Bemessungswerte

kN/m³

γk/ γk´ φk´ δkCk´ ES,k qb,kqs,k

° kN/m² MN/m³ MN/m² MN/m² MN/m²

-

Boden-
art σR,k

°

-

     Bezeichnung

1   Auffüllung

2   Sand

3   Schluff

Sc
hi

ch
t
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0-8 -

20-30 ---
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A 25
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Koordinaten ausgewählter Punkte
Lagebezug: RD/83

Absteckkoordinaten Durchlass

Punkte Rechts, Y Hoch, X

5464876,634 5681131,499

5464876,742 5681132,594

5464876,851 5681133,688BW 3

BW 2

BW 1

Ansicht Oberstrom o.M.

Ansicht Unterstrom o.M.

M 1:50

5m2.50

M 1:100

10m50

M 1:10

1m0.50

Hinweis
- vorhandene Durchlässe und Rohre für bauzeitliche Umleitung des Gewässers
  nutzen (nach Wahl AN
- Abbruch der vorhandenen Durchlässe und Rohre erfolgt nach Fertigstellung
  des Neubaus Fischotterdurchlass

Bauwerksplan
Fischotterdurchlass 5
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Lageplan - Straßenbeleuchtung Teil 1

Ausbau nördlich Niedergurig bis Sidier
Ausbau B156 4. Abschnitt  
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Bemerkungen:
- Lichtpunkthöhe für Straßenbeleuchtung 8,0 m
- Leuchten auf 3 Phasen gleichmäßig aufteilen (L1, L2, L3 im Wechsel)
- Einspeisung des Kabels ÖB erfolgt durch Anschluss an neuen Verteiler ÖB an der Kreuzung B156 / Spreestrasse.
- Anordnung der Leuchtenmaste:
  . Anordnung der Leuchten längs der Fahrbahn erfolgt nach angegebenen Stationen der Straßenabsteckung und als
    ca. Leuchtenabstände untereinander
  . Anordnung zur Straße entspr. Vermassung/Kennzeichnung
          A  - Leuchte in Rücklage Gehweg
          B  - Leuchte hinter Straßenbord oder Gehweg in der Grünfläche mit 0,5 m Freiraum zum Leuchtenmast
- Kabellegung im Gehweg (bei Querung von Einfahrten mit Schutzrohr DN50 / von Straßen mit Schutzrohr DN110)
- Kabellegetiefe: in Straße 0,8 m Überdeckung
                           im Gehweg 0,6 m Überdeckung
- vorgesehen sind bauseits gesetzte Rohrhülsen aus Beton bzw. Kunststoff 300 mm   (f. 8,0 m und 5,0 m - Mast)
  als Mastfundament zum nachträglichen Einbau der Leuchtenmaste (Tiefe entspr. Mast-Erdstücke 1,20m und 0,8 m)
- bauseits werden die Erdarbeiten für die Kabellegung einschl. Abdeckung und Schutz ausgeführt
- Kabelgraben für Beleuchtungskabel ab Oberflächenbefestigung
- Bei Näherung bzw. Kreuzung des Beleuchtungskabels mit anderen Ver- und  Entsorgungsleitungen
  sind die Mindestabstände zu diesen Leitungen einzuhalten (Abstimmung mit den Medienträgern vor Ort)

1) - Kabelverbindungsmuffe für Einspeisung neues Kabel ÖB an den Baugrenzen
2) - Neues Kabel ÖB in Mast führen ohne Anschluss des Kabels am KÜ-Kasten (Trennstelle für Einspeisung ÖB)

Erläuterungen für Straßenbeleuchtung

ÖB

ÖB

Zeichenerklärung:

Aufsatzleuchte auf konischen Stahlmast 8,0m über Erdreich; 40 LED-Leuchten Philips / Luma
Gen2 Mini (5000lm; 3000k; Lichtverteilungsoptik DM12; Einstellung Leuchtenwinkel auf 5°)

neu zu verlegendes Kabel ÖB, NYY-J 5x16 mm²

vorhandenes Kabel ÖB

Kabelverbindungsmuffe

Kabelendmuffe / Kabelendkappe

Kabel in Schutzrohr aus PVC entspr. Maßangabe

Schutzrohr (leer) aus PVC entsprechend Maßangabe

L1 - L6

Anlage 02, Blatt 15 zur Ausschreibung
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Bemerkungen:
- Lichtpunkthöhe für Straßenbeleuchtung 8,0 m (5,0m auf Klixer Weg)
- Leuchten auf 3 Phasen gleichmäßig aufteilen (L1, L2, L3 im Wechsel)
- Einspeisung des Kabels ÖB erfolgt durch Anschluss an vorh. Verteiler ÖB an der Kreuzung B156 / Heideweg
- Anordnung der Leuchtenmaste:
  . Anordnung der Leuchten längs der Fahrbahn erfolgt nach angegebenen Stationen der Straßenabsteckung und als
    ca. Leuchtenabstände untereinander
  . Anordnung zur Straße entspr. Vermassung/Kennzeichnung
          A  - Leuchte in Rücklage Gehweg
          B  - Leuchte hinter Straßenbord oder Gehweg in der Grünfläche mit 0,5 m Freiraum zum Leuchtenmast
- Kabellegung im Gehweg (bei Einfahrten Querung mit Schutzrohr DN50 / von Straßen mit Schutzrohr DN110)
- Kabellegetiefe: in Straße 0,8 m Überdeckung
                           im Gehweg 0,6 m Überdeckung
- vorgesehen sind bauseits gesetzte Rohrhülsen aus Beton bzw. Kunststoff 300 mm   (f. 5,0 m und 8,0 m - Mast)
  als Mastfundament zum nachträglichen Einbau der Leuchtenmaste (Tiefe entspr. Mast-Erdstücke 0,8 m und 1,2 m)
- bauseits werden die Erdarbeiten für die Kabellegung einschl. Abdeckung und Schutz ausgeführt
- Kabelgraben für Beleuchtungskabel ab Oberflächenbefestigung
- Bei Näherung bzw. Kreuzung des Beleuchtungskabels mit anderen Ver- und  Entsorgungsleitungen
  sind die Mindestabstände zu diesen Leitungen einzuhalten (Abstimmung mit den Medienträgern vor Ort)

1) - Kabelverbindungsmuffe für Einspeisung neues Kabel ÖB an den Baugrenzen
2) - Neues Kabel ÖB in Mast führen ohne Anschluss des Kabels am KÜ-Kasten (Trennstelle für Einspeisung ÖB)

Erläuterungen für Straßenbeleuchtung

ÖB

ÖB

Zeichenerklärung:

Ansatzleuchte auf konischen Stahlmast 8,0m über Erdreich; 40 LED-Leuchten Philips / Luma Gen2
Mini (5000lm; 3000k; Lichtverteilungsoptik DM12; Einstellung Leuchtenwinkel auf 5°)

neu zu verlegendes Kabel ÖB, NYY-J 5x16 mm²

vorhandenes Kabel ÖB

Kabelverbindungsmuffe

Kabelendmuffe / Kabelendkappe

Kabel in Schutzrohr aus PVC entspr. Maßangabe

Schutzrohr (leer) aus PVC entsprechend Maßangabe

L7 - L11

Anlage 02, Blatt 16 zur Ausschreibung
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Bemerkungen:
- Lichtpunkthöhe für Straßenbeleuchtung 8,0 m (5,0m auf Klixer Weg)
- Leuchten auf 3 Phasen gleichmäßig aufteilen (L1, L2, L3 im Wechsel)
- Einspeisung des Kabels ÖB erfolgt durch Anschluss an vorh. Verteiler ÖB an der Kreuzung B156 / Heideweg
- Anordnung der Leuchtenmaste:
  . Anordnung der Leuchten längs der Fahrbahn erfolgt nach angegebenen Stationen der Straßenabsteckung und als
    ca. Leuchtenabstände untereinander
  . Anordnung zur Straße entspr. Vermassung/Kennzeichnung
          A  - Leuchte in Rücklage Gehweg
          B  - Leuchte hinter Straßenbord oder Gehweg in der Grünfläche mit 0,5 m Freiraum zum Leuchtenmast
- Kabellegung im Gehweg (bei Einfahrten Querung mit Schutzrohr DN50 / von Straßen mit Schutzrohr DN110)
- Kabellegetiefe: in Straße 0,8 m Überdeckung
                           im Gehweg 0,6 m Überdeckung
- vorgesehen sind bauseits gesetzte Rohrhülsen aus Beton bzw. Kunststoff 300 mm   (f. 5,0 m und 8,0 m - Mast)
  als Mastfundament zum nachträglichen Einbau der Leuchtenmaste (Tiefe entspr. Mast-Erdstücke 0,8 m und 1,2 m)
- bauseits werden die Erdarbeiten für die Kabellegung einschl. Abdeckung und Schutz ausgeführt
- Kabelgraben für Beleuchtungskabel ab Oberflächenbefestigung
- Bei Näherung bzw. Kreuzung des Beleuchtungskabels mit anderen Ver- und  Entsorgungsleitungen
  sind die Mindestabstände zu diesen Leitungen einzuhalten (Abstimmung mit den Medienträgern vor Ort)

1) - Kabelverbindungsmuffe für Einspeisung neues Kabel ÖB an den Baugrenzen
2) - Neues Kabel ÖB in Mast führen ohne Anschluss des Kabels am KÜ-Kasten (Trennstelle für Einspeisung ÖB)

Erläuterungen für Straßenbeleuchtung

ÖB

ÖB

Zeichenerklärung:

Ansatzleuchte auf konischen Stahlmast 8,0m über Erdreich; 40 LED-Leuchten Philips / Luma Gen2
Mini (5000lm; 3000k; Lichtverteilungsoptik DM12; Einstellung Leuchtenwinkel auf 5°)

Aufsatzleuchte auf konischen Stahlmast 5,0m über Erdreich; 20 LED-Leuchten Philips / Luma
Gen2 Micro (1200lm; 3000k; Lichtverteilungsoptik DM65; Einstellung Leuchtenwinkel auf 0°)

neu zu verlegendes Kabel ÖB, NYY-J 5x16 mm²

vorhandenes Kabel ÖB

Kabelverbindungsmuffe

Kabelendmuffe / Kabelendkappe

Kabel in Schutzrohr aus PVC entspr. Maßangabe

Schutzrohr (leer) aus PVC entsprechend Maßangabe

L12 - L16

L17

Anlage 02, Blatt 17 zur Ausschreibung
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